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51. Wichtige Bundesgesetzblätter, Dezember 2020 
 
BGBl. I Nr. 153/2020 
Dienstrechts-Novelle 2020 
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2020_I_153/BGBLA_2020_I_153.pdfsig 
(enthält u.a. die Änderung folgender Gesetze: 
- Art. 1 … des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979 
- Art. 2 … des Gehaltsgesetzes 1956 
- Art. 3 … des Vertragsbedienstetengesetzes 1948) 
 
 
52. Ausschreibung einer Universitätsprofessur für Psychotherapie / Psychotherapiefor-
schung an der Universität Salzburg 
 
GZ B 0001/1-2021 
An der Paris-Lodron-Universität Salzburg ist am Fachbereich Psychologie der Naturwissenschaft-
lichen Fakultät mit 1. Oktober 2021 eine unbefristete 
 

Universitätsprofessur für Psychotherapie / Psychotherapieforschung 
zu besetzen. 
 
Die Professur soll das Fach Psychotherapie am Fachbereich Psychologie in Forschung und Lehre 
vertreten. Der Fachbereich Psychologie bietet ein hochinteressantes Forschungsumfeld und verfügt 
über eine umfassende Forschungsinfrastruktur inkl. psychophysiologische Labore zur Emotions- 
und Stressmessung, ein neuroendokrinologisches Labor, sowie EEG und bildgebende Verfahren 
(fMRT, MEG) und Blickbewegungsregistrierung ausschließlich für Forschungszwecke. Das For-
schungsprofil der Professur ist im Bereich der Psychotherapieforschung eingeordnet, wobei neue 
Erkenntnisse der quantitativ-empirischen Psychologie zur Entstehung und Aufrechterhaltung psy-
chischer Störungen genutzt werden sollen, um daraus effektive psychotherapeutische Maßnahmen 
abzuleiten. Die Professur übernimmt die Lehre im Fach Psychotherapie im Bachelor- und Master-
studiengang Psychologie und trägt zum Bereich der psychologischen Beratung bei. Die Professur 
leitet die Beratungsstelle für Klinische Psychologie, Psychotherapie und Gesundheitspsychologie 
des Fachbereichs Psychologie und ist am einschlägigen Studienangebot beteiligt. Bewerbungen aus 
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allen Bereichen der Psychotherapieforschung sind erwünscht; inhaltliche Bezüge zur Klinischen 
Psychologie oder Gesundheitspsychologie werden begrüßt. 
 
Allgemeine Anstellungserfordernisse sind: 

1. eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige aus-
ländische Hochschulbildung (Doktorat); 

2. einschlägige Habilitation oder eine gleichwertige wissenschaftliche Qualifikation; 
3. abgeschlossene psychotherapeutische Ausbildung (Eintragung in der Psychotherapeut*in-

nenliste bzw. eine mit österreichischen Standards vergleichbare Approbation mit realistischer 
Aussicht auf Akkreditierung in Österreich innerhalb von 3 Jahren); 

4. hervorragende Forschungs- und Publikationsleistungen im Bereich der Psychotherapiefor-
schung; 

5. Nachweis der Einbindung in die internationale Scientific Community; 
6. pädagogische und hochschuldidaktische Erfahrung; 
7. administrative und soziale Kompetenz; und 
8. gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. 

 
Erwartet wird darüber hinaus: 

1. Mitwirkung an Forschungs- und Lehrkooperationen der Paris-Lodron-Universität Salzburg 
und deren Ausbau; 

2. Bereitschaft zur Mitarbeit in universitären Gremien und bei der universitären Selbstverwal-
tung; 

3. Erfahrungen im modernen Wissenschaftsmanagement, speziell in der kompetitiven Drittmit-
teleinwerbung durch nationale und internationale Forschungsfonds; 

4. Kooperationsbereitschaft, Interdisziplinarität und Sozialkompetenz; 
5. Offenheit gegenüber Open-Science Prinzipien (Präregistrierung, Open-Data); 
6. Erfahrung mit randomisierten klinischen Studiendesigns; 
7. Bereitschaft und Qualifikation zur Übernahme von Leitungspositionen; und 
8. Fähigkeit, Lehrveranstaltungen und Prüfungen in englischer Sprache abzuhalten. 

 
Die Aufnahme erfolgt unbefristet in Vollzeitbeschäftigung nach § 98 UG 2002 und dem Angestell-
tengesetz sowie des Kollektivvertrages für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer der Universitä-
ten/Verwendungsgruppe A1. Die Überzahlung des kollektivvertraglichen Mindestentgelts von 
€ 5.321,70 brutto (14 Monatsgehälter) ist vorgesehen.  
 
Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt 
daher qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstan-
den sind, nicht vergütet werden.  
 
Bewerbungen mit Darstellung der beabsichtigten Lehr- und Forschungsziele sind mit den üblichen 
Unterlagen wie Lebenslauf, Aufstellung der wissenschaftlichen Publikationen (inklusive einer Zitati-
onsanalyse mit Web of Science), der abgehaltenen Lehrveranstaltungen, Lehrevaluationen, Didak-
tik-Zertifikaten, der einschlägigen Forschungsprojekte, Psychotherapeutische Approbation oder ver-
gleichbare Ausbildungsnachweise sowie sonstiger berücksichtigenswerter Aktivitäten mittels dem 
standardisierten Bewerbungsformular (https://www.uni-salzburg.at/index.php?id=31106, siehe auch 
Qualifikationskriterien) an den Rektor der Universität Salzburg, Herrn Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Hendrik 
Lehnert, zu richten und bis zum 04. März 2021 per E-Mail an bewerbung@sbg.ac.at zu senden. 
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53. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskri-
terien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer +43/662/8044-2462 sowie unter disability@sbg.ac.at. 
 
Um eine geschlechtsneutrale Formulierung zu gewährleisten, werden geschlechterspezifische Arti-
kel, Pronomen und Adjektive im Text abgekürzt dargestellt. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des An-
gestelltengesetzes. 
 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung senden Sie bitte per 
E-Mail an bewerbung@sbg.ac.at 
 
wissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0003/1-2021 
Am Fachbereich Privatrecht gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im Forschungs- 
und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Senior Scientist gem. § 26 Kollektivver-
trag der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für 
diese Verwendung beträgt € 1.485,80 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen er-
höhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2021 
 Beschäftigungsdauer: befristet bis 30. September 2023 
 Beschäftigungsausmaß: 20 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich des Zivilverfahrensrechts und des bürgerli-
chen Rechts; selbständige Forschungstätigkeit; Durchführung selbständiger Lehre im Aus-
maß von einer Semesterwochenstunde 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtswis-
senschaften  

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Englisch- und EDV-Kenntnisse; Erfahrung in der Mit-
wirkung an wissenschaftlichen Arbeiten und Vertrautheit mit universitären Abläufen; prakti-
sche Erfahrung in der Rechtsanwendung (z.B. Gerichtspraxis);  

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit und Eigeninitiative; Einsatzbereit-
schaft; Genauigkeit; Teamfähigkeit; kommunikative Kompetenz 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3320 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Jänner 2021 
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GZ A 0001/1-2021 
Am Fachbereich Geographie und Geologie gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in 
gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Postdoc) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; 
das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.945,90 brutto (bei Vollbeschäftigung; 14× 
jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2021 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 oder 20 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Unter-

stützung im Forschungs- und Lehrbetrieb. Der Kandidat / die Kandidatin wird die wissen-
schaftliche Leitung des Thermochronologie-Labors übernehmen und verantwortlich für Auf-
bau und Wartung des Labors sein. Der Kandidat / die Kandidatin soll sein/ihr eigenständiges 
wissenschaftliches Profil im Bereich tektonische Geomorphologie und Methodenentwicklung 
schärfen. Dazu wird erwartet, dass Drittmittel eingeworben werden, sowie intern und mit in-
ternationalen Gruppen zusammengearbeitet wird; selbständige Lehre im Bereich Geologie 
im Ausmaß von 4 Semesterwochenstunden (bei Vollbeschäftigung) sowie Mitwirkung an 
Verwaltungsaufgaben 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium, Publi-
kation der Dissertation; sichtbare wissenschaftliche Reputation, einschlägige Forschungs-, 
Lehr- und Prüfungserfahrungen 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Publikationstätigkeit in begutachtenden Zeitschriften, Er-
fahrung mit Analyse großer Datensätze, Forschungsschwerpunkt in Thermochronologie, 
Strukturgeologie und/oder tektonischer Geomorphologie 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität 
Die Bewerbung hat in elektronischer Form zu erfolgen und neben den üblichen Unterlagen 
Folgendes zu enthalten:  
a) Darstellung der Leistungen in der Wissenschaft und Forschung; 
b) Darstellung der Erfahrungen und Tätigkeiten in der Lehre (und allenfalls in der Nach-

wuchsbetreuung);  
c) Konzepte für künftige Pläne in Forschung und Lehre und zum Beitrag zum wissenschaft-

lichen Profil des Fachbereichs;  
d) Darstellung der sozialen und anderen Kompetenzen 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5401 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Jänner 2021 
 
 
GZ A 0002/1-2021 
Am Fachbereich Geographie und Geologie gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. Universitätsassistent*in 
gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant*in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe 
B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 2.228,60 brutto (14× jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tä-
tigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2021 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
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 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Be-
reich Strukturgeologie, Geomorphologie und Tektonik, sowie administrative Aufgaben, selb-
ständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dis-
sertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß 
von zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim Forschungsprojekt "Old orogens, young Topo-
graphy" 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Studium der Geowissenschaften (MSc oder 
äquivalent); Aufnahme des facheinschlägigen Doktoratsstudiums an der Universität Salzburg 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse in Strukturgeologie, Tektonik und Geomor-
phologie, sowie numerischer Modellierung und Niedertemperatur-Thermochronologie 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, flexibles und schnelles Einarbeiten 
in neue Tätigkeitsfelder, Belastbarkeit 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5401 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 28. Jänner 2021 
 
 
nichtwissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0004/1-2021 
Am Salzburg Centre of European Union Studies gelangt die Stelle e. Sekretär*in gemäß Ange-
stelltengesetz, Verwendungsgruppe IIb des Kollektivvertrages der Universitäten zur Besetzung. Das 
monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 1.011,70 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspe-
zifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. März 2021 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: administrative und organisatorische Unterstützung bei den Aufgaben des 

Zentrums in Forschung, Lehre und Verwaltung; Assistenz der Professur für Politik der Euro-
päischen Union; Verwaltungsmanagement; Raumverwaltung; Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Be-
treuung der Website und Social Media-Auftritte) 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung mit Berufserfahrung oder ver-
gleichbare Qualifikation mit entsprechender Erfahrung im Verwaltungs- und Organisations-
bereich 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute Englischkenntnisse; gute MS-Office Kenntnisse 
 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und Be-

lastbarkeit, Eigeninitiative, Organisationsstärke und Flexibilität 
 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-7600 oder sceus@sbg.ac.at ge-
geben. Bewerbungsfrist bis 28. Jänner 2021 
 
 
GZ A 0005/1-2021 
An der AB Human Resources – Personalentwicklung gelangt die Stelle e. Referent*in gemäß 
Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIIb des Kollektivvertrages der Universitäten zur Beset-
zung. Das monatliche Mindestgehalt für diese Verwendung beträgt € 1.228,40 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tä-
tigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Februar 2021 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
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 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag, nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: selbständige Erstellung asynchroner/synchroner/hybrider Kursangebote 

für Grundausbildungsprogramme, Lehrgänge und offenes PE-Programmangebot; Beratung/ 
Unterstützung von internen und externen Referent*innen bei online-Kursen; Weiterentwick-
lung digitaler Workflows in der Personalentwicklung für die Abwicklung aller aktuellen und 
zukünftigen Programmangebote; Betreuung der Datenbank für Berichtswesen; Betreuung 
der Grundausbildungsprogramme 

 Anstellungsvoraussetzungen: Matura sowie mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in 
den genannten Aufgabengebieten; vertiefte Kenntnisse in den universitären Tools (Black-
board, Webex), technische Erfahrungen im Erstellen und Umsetzen qualitativer didakti-
scher/methodischer Weiterbildungsangebote für digitale und hybride Formate 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute Office-Kenntnisse; Kenntnis der österreichi-
schen Universitätsstruktur 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: ausgeprägte analytische Fähigkeiten sowie eine 
selbständige und strukturierte Arbeitsweise; Teamfähigkeit sowie ein hohes Maß an Enga-
gement, Belastbarkeit und Motivation 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2471 gegeben.  
Bewerbungsfrist bis 28. Jänner 2021 
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